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Die Deutsches Zentrum für Hochschul- und Wissenschafts-
forschung GmbH (DZHW GmbH) ist eine gemeinnützige Einrich-
tung des Bundes und der Länder mit Sitz in Hannover. Ihre Aufgabe ist 
es, Forschungsvorhaben in der Hochschul- und Wissenschaftsforschung 
durchzuführen, forschungsbasierte Dienstleistungen für die Hochschul- 
und Wissenschaftspolitik zu erarbeiten und Forschungsinfrastruktur im 
Bereich der Hochschul- und Wissenschaftsforschung zur Verfügung zu 
stellen.

Wir suchen für die Abteilung „Governance in Hochschule und Wissen-
schaft“ zum 01.01.2016 bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) 
erfahrene(n)

Die Abteilung „Governance von Hochschule und Wissenschaft“ befasst 
sich u. a. mit hochschulbezogenen Kennzahlensystemen, der Governan-
ce von wissenschaftlicher Weiterbildung und organisationssoziologisch 
ausgerichteten Forschungsprojekten zu verschiedenen Aspekten des 
Hochschulsystems. Die zu besetzende Stelle ist auf die Bearbeitung von 
Forschungsfragestellungen im Bereich der international vergleichenden 
Analyse von Governancestrukturen im Hochschulbereich angelegt.

	 Dementsprechend erwartet Sie ein anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Zu 
Ihren Aufgaben gehören die vergleichende Analyse von Governan-
ce-Regimen europäischer Hochschul- und Wissenschaftssysteme, die 
Weiterentwicklung und Umsetzung einschlägiger Forschungsfragestel-
lungen unter Rückgriff auf (primär) qualitative Erhebungs- und Auswer-
tungsmethoden, die Planung, Konzeption (u.  a. Leitfadenerstellung), 
Durchführung und Auswertung von deutsch- und englischsprachigen 
Interviews, die Realisierung von Dokumentenanalysen, die Erarbeitung 
von deutsch- und englischsprachigen Fachpublikationen (u.a. Artikel für 
nationale und internationale Journals) sowie die Präsentation von For-
schungsergebnissen auf nationalen und internationalen Tagungen.

Sie haben ein Studium der Soziologie oder einer vergleichbaren sozial-
wissenschaftlichen Fachrichtung abgeschlossen (Master, Magister, 
Diplom). In einer dieser Fachrichtungen haben Sie eine qualifizierte 
Promotion abgelegt oder können vergleichbare eigenständige wissen-
schaftliche Forschungstätigkeiten nachweisen. Sie verfügen über fun-
dierte Kenntnisse der qualitativen Sozialforschung. Die Durchführung 
und Auswertung von Interviews ist Ihnen aus eigener Forschungserfah-
rung vertraut. Idealerweise kennen Sie sich auch mit Methoden der 
Dokumenten- und Diskursanalyse aus. Ihre fachlichen Schwerpunkte 
liegen vor allem im Bereich der soziologischen Organisations- und/oder 
der multidisziplinären Governanceforschung. Sie bringen ein Interesse 
an Fragen der international vergleichenden Hochschul- und Wissen-
schaftsforschung mit und sind idealerweise mit einschlägigen Theorien 
in diesem Feld vertraut. Verhandlungssichere englische Sprachkennt-
nisse sind aufgrund des Aufgabenzuschnitts der Stelle unabdingbar.

	 Persönlich zeichnen Sie sich aus durch selbständige Arbeitsweise, über-
durchschnittliches berufliches Engagement, ausgeprägtes Kommunika-
tionsvermögen, hohe Belastbarkeit angesichts zahlreicher (Auslands-)
Dienstreisen und durch die Fähigkeit zur Kooperation in einem multi-
disziplinären und multimethodisch (qualitativ/quantitativ) arbeitenden 
Forschungsteam.

Wir bieten eine Vergütung nach den Tarifbedingungen des öffentlichen 
Dienstes (TVöD) einschließlich der Sozialleistungen. Es handelt sich um 
eine Stelle mit 60% der tariflichen Arbeitszeit. Das Arbeitsverhältnis ist 
zunächst auf zwei Jahre befristet. Vorbehaltlich der Bewilligung von 
Drittmitteln beabsichtigt die DZHW-GmbH eine Anschlussverlängerung 
des Arbeitsverhältnisses um ein weiteres Jahr.

Sie haben Interesse? Dann würden wir Sie gerne persönlich kennen-
lernen. Für weitere Informationen steht Herr PD Dr. Bernd Kleimann 
(E-Mail: kleimann@dzhw.eu; Tel.: 0511 450 670 363) zur Verfügung. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen (bevorzugt per E-Mail:  
hf35@dzhw.eu) bis zum 15.12.2015 an: 


